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Wir nehmen ergebenst Be~ug auf -+ s an den 

Herrn Reiahsbankpräsidenten Dr. Sahaaht geriahtete 

Sahreiben Ihres Herrn Präsidenten Ryti vom 20.0kto

ber d.J., in welahem mitgeteilt wird, da~ der Bestand 

auf dem f il r das Finlands Statskontor bei dem Bank

gesahäft S.Bleiahröder, Berlin, gef ilhrten Sperrkonto 

auf einen Betrag von 

<j{J,{ 66 1?8,10 

angewaahsen ist. Die Bestandserhöhung ist auf die 

Gutsahrift des Erlöses von ausgelosten 

iM 15 000,-- Anleihe-Ablösungssahuld 
des deutsahen Reiahes 

zu rii. rJk zu fii.h ren. 

Da jedorJh in dem eingangs erwähnten Sahrei

ben lhres Herrn Präsidenten aus den unter dem 22.No

vember v.J. aufgefti hrten Beständen des Finlands 

Statskontors an genannten Kertpapieren nur ein Abgang 

von 

iM 9 000,-- Anleihe Ablösungssahuld 
des deutsahen Reiahes 

verzeiahnet wird, wären wir lhnen fii.r eine Mitteilung 

dankbar, woher die restlirJhen 

iM 6 000,-- Anleihe-Ablösungssahuld 
des deutsahen Reiahes 

An stammen, 

die Finlands Bank 

H e 1 s i n g f o r s . 



stammen, insbesondere ob es siah um einen Zugang 

handelt, der als unter die Sonderabmaahung zur Ver

wertung von finnisahen Kapitalguthaben fallend an
zusehen ist. 

Fur eine baldgefällige Antwort wären wir 

lhnen sehr verbunden, damit das Sperrguthaben filr 

die erwähnten Zweake zur Verfilgung gestellt werden 

kann. 

ln vorztiglianer Hoahaahtung 

R e i a h s b a n k d i r e k t o r m 
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